
 

Dokumenta*on Verletzungen 
gemäß Punkt 5.4. des Anhangs 5 der 1. Tierhaltungsverordung 

 
Betrieb:  ............................................................  LFBIS-Nummer: .......................................  

Art1 und Menge des angebotenen Beschä=igungsmaterials 
  Menge/Jahr   Menge/Jahr 

o Stroh  o Holz  

o Heu  o Sägemehl  

o Silage  o Pilzkompost  

o Hanfseile  o Torf  

o SonsFges: …………………………………………..  

Platzangebot 
Ich halte gemäß aktueller Biorichtlinien folgende Schweinekategorien auf folgenden 
MindestgesamJlächen im Stall mit Auslauf: 

 Kategorie Mindest-
Gesam4läche2 

 Kategorie Mindest-
Gesam4läche2 

o Zuchtsau leer/tragend 4,4 o Schweine 35-50 kg 1,4 
o Zuchtsau 10,0 o Schweine 50-85 kg 1,9 
o AufzuchJerkel bis 35 kg 1,0 o Schweine 85-110 kg 2,3 
o Zuchteber 14,0 o Schweine > 110 kg 2,7 

KonFnuierliche Aufzeichnungen von Ereignissen, die zu Verletzungen bei den Schweinen führen 
Das Tierwohl beeinträchFgende Ereignisse (z.B. Verletzungen durch Kämpfe3, Schwanzbeißen, ...) 

Datum Was ist passiert? Anzahl Schweine 
vorhanden 

Davon Schweine 
verletzt3 

    
    
    
    
    
    

ODER: Aufzeichnungen an 2 SFchtagen: Au=reten von Schwanz- und Ohrenverletzungen 
Datum Saugferkel Aufzuch2erkel Mastschweine Jungsauen/-eber 
 vorhanden verletzt4 vorhanden verletzt4 vorhanden verletzt4 vorhanden verletzt4 
         

         

Summe (Anzahl)         
Durchschni; (%) 100 %  100%  100%  100%  

 
1 Nach Punkt 2.7. müssen zumindest zwei unterschiedliche Materialien vorkommen 
2 Gesam<läche = Stallfläche + Außenfläche; angegeben in m2 je Tier 
3 Über das für Schweine bei Neugruppierungen übliche Ausmaß hinausgehend 
4 Schwanz- und/oder Ohrenverletzungen 


